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Per ^örfenbau in Jürtdj

|ot bereits ein erfteâ Obfer geforbert. Prüften roir uns, es ifctjt bod) m e fdjöm 2t)d) gfo!"

ß x ankö.

£)a unjere SBunbesBecjainmlutig auf üjre portofrei t)e it niajt »erjidjtete,

fo fdjlagett wie bor, bofs auaj bie Steife naaj SJeru «oHftäubig toftenfrci fei. 3ur
"Beiminberung ber ©pcfen für bie (Sibgenoffenfajaft betetet man ben SBertfi; für
bte "ßabn »erben eigene *bonuement5l)ütc angcfehafft.

So einzig bei Seratfamg be* Sagb* unb gotftgefetjeä »on Stfiittjgebicten
bie 3ïcïic ift, jo fteUt ber «ebclfpatter" ben Antrag, enbttel) oueb Cbtwt'jeiàjnetes
aïs unbebingtcë è et) un gebt et ;u erfrören. ftuwibctjjanMn roirb naetj ber alten
Stege! beftvaft,

/

Der Börsenbau in Zürich

hat bereits ein erstes Opfer gefordert. Trösten, wir uns, es ischt doch na e schönt Lych gsy!"

Franko. Schuhgebiete.

Da unsere Bundesversammlung auf ihre Portofreiheit nicht verzichtete,

so fchlagen wir vor, daß auch dic Reise nach Bern vollständig kostenfrei sei. Zur
Verminderung der Spesen flir die Eidgenossenschaft deklarirt man den Werth; fiir
die Bahn werden eigene Abonnementshütc angeschafft.

To einM l>ei Berathung des Jagd- nnd ^vrstncsetzcS von Schutzgebieten
die Rede ist. so stellt der Rebelspatter" vcn Anir.m. endlich auch OlwerzeichneteS
als »»bedingtes Sch n>;ge biet m erkläre». Zuwiderhandeln wird nach der alten
Regel bestrast.
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